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 SEQ CHAPTER \h \r 1N i e d e r s c h r i f t

über die 5. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Naherholung und Umweltangelegenheiten

der Gemeinde Langerwehe
am Mittwoch, 16.März 2011,
in der Wehebachschule, Forum
Öffentliche Sitzung

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Ausschussvorsitzender Herr Reinartz alle Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
Es werden zwei neue stellvertretende sachkundige Bürger und Bürgerinnen durch den Ausschussvorsitzenden begrüßt, eingeführt und verpflichtet. 

Einwohnerfragestunde
Ein Bürger erkundigt sich, mit welcher konkreten Begründung die Gemeinde Langerwehe den Antrag auf Eintragung der Marienkapelle in Langerwehe-Jüngersdorf in die Denkmalliste ablehnt. Hierzu nimmt die Verwaltung ausführlich Stellung.
Bestellung eines Schriftführers
Der Ausschuss beschließt einstimmig, Herrn Gemeindeinspektor Michael Bunse zum Schriftführer für die Sitzungen des Ausschusses für Kultur, Naherholung und Umweltangelegenheiten zu bestellen.

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
Der Ausschuss nimmt den vorgelegten Bericht über die Durchführung der Beschlüsse zur Kenntnis.
Jahresbericht der Museumsleiterin, Frau Dr. Maaß
Der Jahresbericht der Museumsleiterin Frau Dr. Maaß wurde allen Ausschussmitgliedern mit der Einladung zur heutigen Sitzung übersandt.  SEQ CHAPTER \h \r 1Frau Dr. Maaß berichtet umfassend über die Aktivitäten des Museums im Jahr 2010 und über die geplanten Aktivitäten im Jahr 2011. Im Anschluss daran dankt Herr Reinartz Frau Dr. Maaß für ihre Ausführungen und die geleistete Arbeit.
Denkmalangelegenheit:
hier:
Überprüfung des Denkmalwertes der Marienkapelle Langerwehe-Jüngersdorf gem. § 2 Denkmalschutzgesetz
Der Ausschussvorsitzende Herr Reinartz erklärt sich in dieser Angelegenheit befangen und gibt die Leitung der Sitzung an seinen Vertreter Herrn Gerd Stock ab. Herr Reinartz nimmt an der weiteren Beratung und Beschlussfassung nicht teil.
Die Verwaltung nimmt ausführlich Stellung zu der Sitzungsvorlage. Es wird ausgeführt, dass die Gemeinde Langerwehe als Untere Denkmalbehörde im Benehmen mit dem Landschaftsverband Rheinland, Amt für Denkmalpflege, eine Unterschutzstellung der Kapelle in Jüngersdorf gem. § 2 Denkmalschutzgesetz nicht als gegeben sehen. Der Ausschuss diskutiert ausführlich darüber, ob eine Eintragung der Kapelle in die Denkmalliste erfolgen soll.
Herr Riediger beantragt die Beratung zum Tagesordnungspunkt  auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben. Dieser Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung und 12 Nein-Stimmen abgelehnt.

Der Ausschuss beschließt daraufhin mit 11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 3 Stimmenthaltungen die Kapelle in Jüngersdorf nicht in die Denkmalliste der Gemeinde aufzunehmen.

Der stellvertretende Vorsitzende weist in diesem Zusammenhang nochmals ausführlich darauf hin, dass Herr Reinartz an beiden Abstimmungen wegen Befangenheit nicht teilnimmt.
Kurzbericht „indeland“
Nachdem Herr Reinartz den Vorsitz des Ausschusses wieder übernommen hat, nimmt die Verwaltung zu dem  Kurzbericht über die Aktivitäten im indeland Stellung. Der Kurzbericht ist der Einladung zur heutigen Sitzung beigefügt. Der Ausschuss nimmt den Bericht daraufhin zur Kenntnis.
Mitteilung und Anfragen
1. Fischsterben Wehebach:
Es wird um Stellungnahme der Verwaltung bezüglich des Fischsterbens im Wehebach in der vergangenen Woche gebeten und um Klärung warum im Bereich ab Gut Schönthal bis hin zum Rathaus im Wehebach tote Fische aufgefunden wurden. Die Verwaltung führt darauf hin aus, dass sowohl die verendeten Fische als auch Wasserproben an entsprechende Labore zur Untersuchung geschickt wurden. Die Ergebnisse stehen allerdings noch aus. Sobald diese vorliegen werden die Fraktionen entsprechend unterrichtet.

2. Wanderwege:
Die Verwaltung berichtet über die Qualitätsprüfung der Wanderwege im Gemeindegebiet. Ca. die Hälfte der vorhandenen Wanderwege sind bereits durch entsprechende Prüfer begangen und bewertet worden. Die Bewertungen der Wege liegen alle zwischen der Note 2 bis 3.

3. Fördermittel:
Herr Kurth leitet ein Schreiben der Euregio Maas Rhein an die Verwaltung weiter mit der Bitte entsprechende Stellen zu informieren. Die Euregio Maas Rhein stellt Fördergelder im Bereich Kultur, Sport und Zusammenführung der Bevölkerung bereit. 

Langerwehe, den 12. April 2011
gez. Reinartz







gez. Jungherz
Ausschussvorsitzender
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